
 

 

Mitteilungen 11/2014 

 

An der Sitzung vom 19. Mai 2014 hat die Primarschulpflege diverse Geschäfte 

behandelt und sie wurde von der Schulleitung über die Aktivitäten der Schule 

orientiert. Unter anderem kamen folgende Themen zur Sprache: 

 

Altpapiersammlung 

Am Dienstag, 25. März sammelten die Schülerinnen und Schüler der sechsten 

Klasse und der fünften Klasse von Rahel Hollenstein die Altpapierbündel in unse-

rem Dorf und im Nohl ein. Insgesamt 36 Tonnen Altpapier waren an diesem Tag 

mit Hilfe verschiedener Transportmittel und unter Einsatz von viel Muskelkraft in 

die Mulde vor dem Schulhaus manöveriert worden. Vielen Dank an jene Einwoh-

nerinnen und Einwohner, welche für die Kinder Süssigkeiten zum Papierstapel 

dazulegen. Diese werden von den Kindern natürlich äusserst gerne verzehrt.  

 

Verschiedenes aus der Bibliothek  

Alle zwei Jahre steigt in unserem Schulhaus die Erzählnacht. Diese wurde wie 

immer vom Bibliotheksteam mit Hilfe einiger Lehrpersonen für die Kindergarten- 

und Schulkinder anfangs April organisiert, unter dem Motto: meine Lieblingsge-

schichte. Dafür wurden verschiedene Klassenzimmer aufwändig zum Thema der 

erzählten Geschichte dekoriert. Sogar eine Verpflegung wurde bereitgestellt. Die 

Kinder waren hell begeistert! Vielen Dank an das Bibliotheksteam und ihre Helfe-

rinnen und Helfer für die Durchführung dieses gut besuchten und beliebten An-

lasses. 

Das einwöchige deutsch-schweizerische Literaturfestival „Erzählzeit ohne 

Grenzen“ umfasst 33 Gemeinden des angrenzenden Deutschland, des Kantons 

Schaffhausen und des Weinlandes. Im Rahmen der fünften Ausgabe dieses Kul-

turanlasses fand am 11. April in unserer Aula eine Lesung des wortgewandten 

und unterhaltsamen deutschen Schriftstellers Jochen Rausch statt. Die Organisa-

tion übernimmt jeweils die Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem Bibliothek-

steam.  

Unsere Bibliothek ist online! Bequem von zu Hause aus können zu jeder beliebi-

gen Zeit der Medienkatalog online eingesehen, das eigene Benutzerkonto über-

prüft und Verlängerungen wie auch Reservationen getätigt werden. Die Biblio-

thek freut sich, dass dieses neue Angebot bereits rege genutzt wird. Sind auch 

Sie interessiert? Für die Registrierung gehen Sie einfach in der Bibliothek vorbei 

und es werden Ihnen die Internetadresse und ein Passwort ausgehändigt. Auch 

können Sie sich für den automatischen Newsletter einschreiben. Nutzen Sie die-

ses bequeme neue Angebot, die Bibliothek informiert Sie gerne darüber. 

Aufgrund einer Kundenumfrage wird die Bibliothek ihre Öffnungszeit am Mitt-

woch um eine Stunde verlängern – NEU: 09.00 bis 11.00 Uhr.  

 

 

 



 

 

Von der Bildungsdirektion Kanton Zürich „schule und kultur“ werden jährlich Au-

torenlesungen für Schulklassen angeboten. Nachdem die Kindergärten und die 

Unterstufe schon im Dezember in den Genuss einer Lesung kamen, besuchte nun 

die deutsche Jugendbuchautorin und Journalistin Christina Bacher unsere Mittel-

stufenklassen. Auch sie vermochte unsere Schülerinnen und Schüler für ihre Bü-

cher zu begeistern. Vielen Dank an Eva Moser, welche sich immer wieder um die 

Organisation kümmert und an das Bibliotheksteam für ihre tatkräftige Unterstüt-

zung.  

 

Sehr gut besuchte Besuchstage 

Am 10. und 11. April öffneten die Schule und die Kindergärten ihre Türen und 

luden zum zweiten Besuchstag in diesem Schuljahr ein. Sehr viele Besucher 

nutzten die Gelegenheit, einen Einblick in den Schulalltag ihres Kindes zu be-

kommen. Besonders die Kinder freuen sich jeweils sehr über „ihren“ Besuch und 

sind meist auch ziemlich aufgeregt. Die Schulpflege, die Schulleitung und das 

Lehrerteam schätzen dieses grosse Interesse sehr und danken für Ihr Kommen. 

Wir möchten die Eltern unserer Schulkinder gerne darauf hinweisen, dass nach 

Rücksprache mit der Klassenlehrperson auch unter dem Schuljahr ein Besuch in 

der Klasse des eigenen Kindes möglich ist.  

 

Vortrag des Elternrates fand grossen Anklang 

Zum Thema „Erfolg in der Schule – Lern- und Arbeitstechniken für die Begleitung 

von Kindern beim Lernen“ wählte unser Elternrat einmal mehr ein Thema, das 

das Interesse der Eltern traf. Die bis auf den letzten Platz gefüllte Aula war ein 

eindeutiges Zeichen dafür. Das Referenten-Ehepaar Urs und Heidi Wolf informier-

te über Lerntipps, Arbeitstechniken, Erkenntnisse aus der Hirnforschung wie auch 

über die Auswirkungen des Bildschirmkonsums bei Kindern. Urs Wolf ist Autor 

von Lehrmitteln über Lern- und Arbeitstechniken, entwickelte einen Lehrgang 

„Erfolgreich Studieren“ und hat diesen in über 20 Ländern vermittelt. Mehr In-

formationen über das gesamte Lernprogramm von Urs Wolf finden Sie auf 

www.erfolginderschule.ch. Vielen Dank unserem Elternrat für sein Engagement 

und seine Bestrebung, Themen zu finden, die die Eltern ansprechen und im Alltag 

beschäftigen. 

 

Informationsabend Kindergarteneintritt 

Mit dem Eintritt in den Kindergarten beginnt für viele Kinder im August ein wich-

tiger Lebensabschnitt mit vielen neuen Erfahrungen und Eindrücken in der gros-

sen Gemeinschaft unserer Schule. Um die Eltern bestmöglich über diesen gros-

sen Schritt zu orientieren, organisierten unsere Kindergarten-Lehrerinnen Carla 

Cajacob, Brigitte Mätzler und Monique Rathgeb den jährlichen Informations-

abend. Auch die Schulleiterin und die Schulpräsidentin sind an diesem Anlass je-

weils dabei. Nebst vielen hilfreichen Informationen und ersten Einblicken in den 

Kindergartenalltag wurde den Eltern auch Ziel und Zweck des Kindergartens auf-

gezeigt. Da Carla Cajacob unsere Schule leider für eine neue Herausforderung in 

Basel verlassen wird, war an diesem Abend auch ihre Nachfolgerin, Tanja Stein-

mann, anwesend.   

   

http://www.erfolginderschule.ch/
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